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„Die Gemeinderäte entscheiden nach ihrer freien, nur durch das öffentliche Wohl bestimmten Überzeugung. 
Sie müssen ihr Amt uneigennützig und verantwortungsbewusst ausüben; an Aufträge von Parteien oder 
Wählervereinigungen sind sie nicht gebunden (§§ 17, 32 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg)“  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BILDUNG VERSUS KULTUR 

Stellen wir uns kurz was vor, wir reisen jetzt in die Zukunft! 

Morgens um 6:00 in Schwäbisch Hall. Annegret ist alleinerziehend, kämmt die Haare von Hannah, ihrer 
Tochter, ein rothaariges Mädchen, die gerade ihren ersten Geburtstag gefeiert hat. Ihre smaragdgrünen Augen 
leuchten vor Freude. Annegret strahlt und singt laut mit Hannah: „…Alle meine Entchen, schwimmen auf dem 
See, schwimmen auf dem See…“ Eigentlich wollte Annegret Hannah damals nicht austragen und wollte die 
Schwangerschaft abbrechen, aber die kostenfreie, zuverlässige und rundum Versorgung von 06:30 bis 17:30 
in der Krippe und Kindertagesstätte in Schwäbisch Hall hat dazu beigetragen, dass Annegret sich für Hannah 
entschieden hat. Annegret ist froh und dankbar, dass Hannah alles was ein Kind braucht für einen guten Start 
in eine erfolgreiche Zukunft, von kostenfreien regionalen schmackhaften Mahlzeiten bis hin zur Logopädie im 
Kinderhaus Hessental bekommt und sie selbst kann weiterhin am Campus Schwäbisch Hall studieren. (Diese 
Geschichte ist frei erfunden, aber kann eines Tages Realität werden). 

Ansatz 

Wir handeln in Verantwortung für künftige Generationen. 

Zielsetzung 
Förderung von Anfang an für die Fachkräfte von morgen, die innovativ denken, umweltbewusst handeln 
und für Klimagerechtigkeit sorgen. 

Lösung 
Bildung soll höchste Priorität erhalten. Anstatt Schwäbisch Hall als aufstrebende Kulturstadt für die Region 
der Weltmarktführer, Schwäbisch Hall als aufstrebende Bildungsstadt für die Region der Weltmarktführer.  

Begründung 

• Investition in die Zukunft durch frühkindliche Bildung schafft das Fundament für die Säulen, auf denen die 
Stadt Schwäbisch Hall steht. 

Frühkindliche Bildung in Krippe und Kindergarten 
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• Die frühkindliche Bildung findet von der Geburt bis ins Vorschulalter statt. Eine Förderung der geistigen, 
moralischen, kulturellen und körperlichen Entwicklung des Kindes. Hier wird die Basis gelegt für alle 
zukünftigen Lernprozesse. Ein wichtiger Bestandteil der frühkindlichen Bildung ist die Sprachkompetenz, 
die Fähigkeit sich auf Deutsch ausdrücken zu können. Deutsch ist der Schlüssel zum Erfolg, für eine 
chancenreiche Zukunft. Es müsste nicht sein, dass Kinder eingeschult werden und nicht ausreichend 
Deutsch beherrschen! Unabhängig davon, ob ein Kind von Armut bedroht, ein Migrationshintergrund 
gegeben oder sogar Fluchterfahrung vorhanden ist, es bleibt ein gesellschaftliches Problem.  

• Wir müssen dafür sorgen, dass im Kindergarten und Krippe weniger Bürokratie herrscht, stattdessen die 
ErzieherInnen mehr Zeit haben, um die Startchancen für Kinder aus bildungsbenachteiligten Elternhäusern 
zu  verbessern (Qualitätssicherung). Auch für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf muss es 
möglich sein, dass Kinder eine gute und verlässliche Betreuung sowie kostenlose Bildung von Anfang 
erhalten können. Deshalb braucht es den Ausbau der kostenlosen frühkindlichen Betreuung mit einem 
guten Betreuungsschlüssel.  

• Die Risiken der Entwicklung der konjunkturabhängigen Steuereinnahmen dürfen nicht aus dem Blickfeld 
verloren gehen. In finanziell guten Zeiten besteht die Verpflichtung Vorsorge für schwierigere Zeiten zu 
treffen. Aber Stagnation kommt nirgends in der Natur vor, alle Bäume wachsen in Richtung des Lichts. Ein 
Kind ist wie ein Samenkorn, es bedarf guter Pflege, um später Ertrag für die Gesellschaft bringen zu 
können. Wir müssen nach besten Wissen und Gewissen dafür Sorgen tragen, dass ein Kind sein volles 
Potential entfalten kann. Für diese Investition in die Zukunft, ist es auch legitim und erstrebenswert Schulden 
zu machen. 

Investitionen wie in das „Neue Globe Theater“ und die stetig wachsende Förderung für die Freilichtspiele 
Schwäbisch Hall e.V. ist „nice-to-have, but not a must-have“ und gehören zu den freiwilligen 
Selbstverwaltungsaufgaben einer Gemeinde. Bildung dagegen gehört zu den Pflichtaufgaben, die 
Gemeinde ist dazu gesetzlich verpflichtet. 

Finanzierung:  

Ziel ist die Qualität der frühkindlichen Bildung konsequent weiterzuentwickeln. 
• Gründung einer Stiftung oder Unterstiftung bei der Hospitalstiftung (Frühkindliche Bildung Stiftung) „Die 

Hospitalstiftung besteht aus der Hauptstiftung und vier Unterstiftungen - eine davon ist die 
Fachhochschulstiftung. Die Stiftung Hospital zum Heiligen Geist hat einen klaren Bildungsauftrag. Die 
Fachhochschulstiftung ist sowohl mit hospitalischen Mitteln als auch mit Mitteln aus der Wirtschaft bzw. der 
Region unterlegt. Die Haushaltshoheit für die Hospitalstiftung obliegt dem Gemeinderat.“  

• Kredite zur Deckung der Mehrausgaben durch kostenfreie Kinderbetreuung in Schwäbisch Hall als 
Investition in die Zukunft. 
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ANTRÄGE: 
1. Wegen § 22,1 GemHVO und §89 GemO (Liquiditätssicherung) -  Erhöhung des 

Höchstbetrags der Kassenkredite für das Haushaltsjahr 2020 als auch für das 
Haushaltsjahr 2021. 

(Gemeindehaushaltsverordnung - §22,1 Die liquiden Mittel müssen für ihren Zweck rechtzeitig verfügbar sein.) 
(Gemeindeordnung - §89,1 Die Gemeinde hat durch eine Liquiditätsplanung die Verfügbarkeit liquider Mittel für 
eine rechtzeitige Leistung der Auszahlungen sicherzustellen.) 
Seite: 9  Haushaltssatzung §4 Kassenkredite  Erhöhung um 1,6 Mio (Elternbeiträge KITas) auf 11.600.000 €

Es muss gewährleistet werden, dass die Stadtkasse in der Lage ist, die anstehenden 
Mehrausgaben für die kostenfreie Kinderbetreuung leisten zu können, bis diese ausreichend vom 
Land ausgeglichen werden. 

Aber vielleicht bleibt die Stadtkasse liquide und die Kassenkredite müssen nicht in Anspruch genommen 
werden. Wir gehen von einer vorsichtig optimistischen Konjunkturentwicklung in der Planungsperiode aus.  



2. Streichung der Erhöhung des Zuschusses an den Freilichtspiele Schwäbisch Hall e.V. 

Siehe Anlage 5 zum Haushaltsplan 2020/2021 Laufende Zuweisungen und Zuschüsse der Stadt SHA 
Seite: 497 Produkt: 281001 Sachkonto: 43150000 Kostenstelle: 9281001031  

2.1 Frage: Wozu braucht die Freilichtspiele Schwäbisch Hall e.V. die Halle, Im Hall 14 (seit 
2014) Mietzuschuss 45.800 € und ist das noch erforderlich, da das Neue Globe Theater als 
Spiel- und Übungsstätte zur Verfügung steht? 

  

3 Frage: Warum wird die Notschlafstelle im Kelkertor nicht mehr betrieben? 
Seite: 498 Produkt: 316000 Sachkonto: 43180000 Kostenstelle: 9316000005  

3.1 Keine Anmietung von Container und Dixitoiletten für den Erfrierungsschutz/ die 
Betreuung für Menschen aus Osteuropa 

Seite: 499 Produkt: 318002 Sachkonto: 43180000 Kostenstelle: 9316000005  
Dieses Vorgehen sehe ich nicht als menschenwürdig an. 

  

Beschreibung 2019 2020/2021 Kosten

Zuschuss an Freilichtspiele e.V. 550000 €	 600.000 €	 (50.000)

Zuschuss an Freilichtspiele e.V. - Winterprogramm 0 €	 30.000 €	 (30.000)

Gesamt € (80.000)

Beschreibung 2019 2020/2021 Kosten

Erlacher Höhe (Notschlafstelle) 7000 €	 0 €	 0

Gesamt € 0

Beschreibung 2019 2020/2021 Kosten

Erfrierungsschutz 2021 0 €	 17.000 €	 17.000

Gesamt € 17.000
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